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Beilage zu Nr . i der Karlsruher Zeitung.
Mittwoch , 1. Januar 18S1

« .713. (3) 1 . Stockach .

Liegenschafts - Versteige-
_ _ rung.

In Folge richterlicher Verfügung vom 8. Okto¬
ber d . I ., Nr . 26,891 , und vom 5. November d. I .,
Nr . 28,202 , werden am

Montag , den 27. Januar 1851 ,
Vormittags 9 Uhr ,

auf diesseitigem Geschäftszimmer nachbeschriebene
Liegenschaften der Braumeister Johann Winkler -
scheu Eheleute dahier öffentlich im Zwangswege
versteigert ; der Zuschlag erfolgt , wenn der An¬
schlag oder darüber erzielt wird .

1 .
Ein dreistöckiges Wohnhaus an der

Hauptstraße , von Stein und Riegel er¬
baut , eins . Albert Fischler , ands . Georg
Panvler , Haus -Nr . 187 ; sodann das an
vorbeschriebenes Haus angebaute Hin¬
terhaus , von Stein und Riegel , Haus -
Nr . 187 a, mit Einschluß der HauSplätze
und Hofraithe tarirt . 8900 fl .

2.
Ein zweistöckigesStall - und Futtcrge «

bäude in der Pfarrgaffe , von Stein und
Riegel erbaut , sammt dem Platz zur
Dunglege , eins. Konditor Winter , ands .
Bapt . Gruber , Haus - Nr . 72 ; tarirt . . 1800 fl.

3 .
Eine zwei Stock hohe Scheuer mit

Wagenschopf in der Pfarrgaffe , von
Stein und Riegel erbaut , sammt Hos-
raithe , eins, sich selbst, ands . Bapt . Gru¬
ber, Haus -Nr . 74 ; tarirt . 1000 fl .

4.
Ein zwei Stock hohes Brauhausge¬

bäude von Stein und Riegel , in der
Pfarrgaffe , eins. Posthalter Zeller , ands .
sich selbst , HauS -Nr . 75 ; tarirt . . . 1500 fl .

5 .
Ein an das Brauhaus angebautes

Kühl - und Schwelggebäude , von Stein
und Riegel , zwei Stock hoch , eins. Post -
halterZeller , ands . Bapt . .Gruber , HauS -
Nr . 76 » ; ferner ein einstöckiges Kegel¬
grabengebäude von Stein und Riegel ,eins. Posthalter Zeller , ands . Bapt . Gru¬
ber , Haus - Nr . 76 d ; ferner , eine Holz¬
remise von Holz , hinter Bapt . Gruber
und Wohngebäude , Haus -Nr . 76e ; ein
Kegelgraben oberhalb der oben beschrie¬
benen Kegelbahn , eins. Posthalter Zeller ,
ands . Bapt . Gruber , Haus -Nr . 76 <1 ;
tarirt . 4150 fl .

6.
40 Rthn . Garten im Dill , neben dem

Frühmeßacker und Dillweg , Ürb .-Nr . 66 ;tarirt . . 440 fl .

13 Rthn . Garten in Häger und an der
Stadtmauer , nebenPosthalterZeller und
Bapt . Gruber , Urb .-Nr . 28, . . . .

8.
2 Jcht . 3 Vrlg . 42 Rthn . Acker im in -

nern Risdorfer Oeschle , neben Johann
Hanauer und dem Lohnerweg ; Urb .-Nr . 632/35 , . . . . . .

9.
1 Jcht . 20 Rthn . Acker auf dem Haupt¬

bühl , eins. Christoph OrtliebS Wwe .,ands . Kaspar Korherr , Urb .-Nr . 146, .
10 .

1 Jcht . 20 Rthn . Acker im Dill , nebenXaver Weeh und dem Pfarräcker , Urb .-Nr . 109, . . . . . . . . .
11 .3 Vrlg . 5 Rthn . Acker auf demHaitach ,neben Martin Oechsle und Anwänder ,Urb .-Nr . 762, .

3 Vrlg . 38 Rthn . Acker
'

. U'7W?.
^ DE«"

1 Jcht . 34 Rthn . Ackert
neben Fidel Ortlieb und »>-
Urb.-Nr . 323, . . . .

14 .

180 fl.

1150 fl.

470 fl.

660 fl.

230 fl.

290 fl.

410 fl .
2 Jcht . 1 Vrlg . 43 Rthn .

Schweigeräckern , neben dem Berlins
Weg und Xaver Weeh, Urb .- Nr . 291/i

15 .
1 Jcht . 30Rthn . Wiesen in Stegwiesineben Konditor Winter und Joseph Hi

terskirch, Urb.-Nr . 467 und 68 , . .
^ 16.

Rthn . Wiesen auf dem hi
Ariel , neben Weißmüller Herrmaund Schreiner Herrmann , Urb .-Nr . 9!

in Kniebreüneben Welßmullcr Herrmanns Wwe . uNep . Fuchs, Urb.-Nr . 703 .
18

' ' ' ' '
2 Vrlg . 2>/rRthn . Wies , neben Friel

Metz und Schuster Maier , Urb .- Nr 71
19 .

1 Jcht . Acker aufm Haidach , nebAnwander und Gordian Teufel , i»r>Nr . 763, . .
20.2 Vrlg . 10 Rthn . WieS in der Kn

»" che , neben Franz Joseph Blank u^>»seph Baader , Urb .-Nr . 710 und 8
, - 21 .

manu « ^ ' 11 Rthn . Garten im Sa
und " °ben Michael Qrtl ,^ «rd.an Teufel , Urb .-Nr . 151, .

garten
*
all?/ ^ thn . GraS - und Bau

Kondor Â ." eben Michael Ortlieb u- " « tu -ger, Urb .-Nr . 153 , .

975 fl .

690 fl

380 fl.

560 fl.

320 fl.

300 fl.

230 fl .

120 fl.

120 fl.

23
2 Vrlg . 23 Rthn . Acker auf dem Käzle -

berg , neben Thaddä Schmied und An¬
wander , Urb .-Nr . 177, . 190 fl.

24.
2 Vrlg . 26 Rthn . Acker allda , neben sich

elbst und Feldweg , Urb.-Nr . 176, . . 260 fl.
25.

3 Vrlg . 33 Rthn . Ziegrläcker , neben
Joachim Beprer und vr . Tscheppe, Urb .-
Nr . 300, . 380 fl.

26 .
1 Jcht . 3 Vrlg . 36 Rthn . Wiesen in "

Ziegelwiesen , neben GeorgHübschle und
dem Oeschweg , Urb .-Rr . 687, . . . . 1100 fl .

27 .
1 Jcht . 2 Vrlg . 4 Rthn . Wiesen in

Bohlwiesen , neben Joh . Reitinger und
Valentin Maier , Urb .- Nr . 687, . . . 760 fl .

28.
I Vrlg . Garten im Dill , eins. Franz

Frik , ands . sich selbst, Urb .- Nr . 67 - 69 , 300 fl.
29.

8 Rthn . Garten am Malifikantenweg ,
eins , sich selbst, ands . Berlinger Weg , . 18 fl.

Summa : 27,883 fl.
Stockach , den 23. Dezember 1850.

Bürgermeisteramt .
Keller .

vät . Rathschr . Bedenk .
« 654.(2) 1. Mönchzell , großh .

Bezirksamts Neckargemünd .
Stammholzversteigerung.

Auf Dienstag , den 7. Januar 1851 , Morgens
9 Uhr, werden in hiesigem Gemeindewald 26 Stück
zu Boden liegende große Eichstämme (Holländers
öffentlich versteigert .

Mönchzell , den 27. Dezember 1850.
Bürgermeisteramt .

Filfinger .
vät . Glock , Rathschr .

« .730 . (2)2 . Blankenloch
Holzversteigerung.

Freitag , den 3- Januar W51 ,
werden im Gemeindc -Lcchwalv versteigert :

140 Klafter hainbuchenes Scheit - und Prügelhslz ,
136 „ eichenes Scheit - und Prügcl -olz,

6 » Forlcnholz .
Ferner

Samstag , den 4 . Januar :
6800 Stück hatnduchenc und eichene Wellen, und

endlich
Dienstag , den 7 Januar :

26 Stämme Holländcreichen,
64 » eichenes Wagncrholz von vorzüglicher

Qualität ,
20 » forleueS Wagner Holz,
II „ Hain - und Rothbuchcn.
Die Zusammenkunft ist jedesmal Morgens 9 Uhr

auf gedachtem Walde ck oberhalb de - Orts neben der
Karlsruher Straße .

Blankenloch, den 27 . Dezember 1850.
Bürgermeisteramt .

W . Seitz .
« .743 . ( 2) 2. B .F.Nr . 484. Langensteinbach .

( Holzversteigerung .) Aus Domänenwaldun¬
gen diesseitigen Forstbezirks werden im Distrikt
Unterwald bei Langenalb in kleinen Loosabthei¬
lungen versteigert ,
Dienstag , den 7. , und Mittwoch , den 8.

Januar 1851 :
7 Stück tanuene Sägklötze ,200 „ „ Hopfenstangen ,
1 Klafter buchenes Scheiterholz ,
8 ' / , ,, birkenes „

11V, „ tanneneS „105 „ gemischtes Prügelholz ,
16,500 Stück buchene und gemischte Wellen , und

5 Loos Schlagraum .
Die Zusammenkunft ist an beiden Tagen Mor¬

gens 9 Uhr auf der Maisenmühle bei Langenalb .
Langensteinbach , den 27. Dezember 1850.

Großh . bad . BezirkSforstei .
Löffel .

« .757. (2) 2. Nr . 929. Dinglingen . (Holz -
Versteigerung . ) In der Forstdomäne „AbtS-
wald " beiSchuttern werden einer öffentlichen Ver¬
steigerung in schicklichen Loosabtheilungen auSge-
setzt, „ .am Freitag , den 10 . Januar 1851 ,

früh 9 Uhr :
10,200 Stück gemischte, und
2,500 „ eichene Wellen ;

sodann am
Samstag , den 11 . Januar 1851 ,

, früh 9 Uhr :
50 eichene Holländer - . Bau - und Nutzholz -

klötze ,9 erlene Nutzholzstämme ,»d Klafter eichenes Scheiterholz , und
» erleneS do.Dingungen , W . Dezember >850 .Großh . Bez

^ rksforstei Ichenheim .

K .776 . (3) l . Nr . 986. Karlsruhe . ( Holz -
versteigerung .) Aus dem Domänenwald Spes -
sarter Gartle und Matzenroth , aufRüppurrer Ge¬
markung , werden versteigert ,

Mittwoch , den 8. Januar 1851 :52 Stämme Eichen-, Holländer -, Nutz - ü. Bau¬
holz ,

17 „ Rothbuchcn ,
39 „ Hainbuchen ,

9 „ Weißruschen ,
5 ,, Aspen,56 „ Birken .44 „ Erlen ,
1 Stamm Pappel , und

15 Klafter unaufberejteteS Stockholz .
Donnerstag , den 9. Januar ,aus dem Domänenwald Kastenwörth , Distrikt Has¬

selrück :

14 Stämme Eichen-, Holländer -, Nutz - « . Bau¬
holz ,

3 ^ Hainbuchen ,
*
44 Ruschenj » "" besonderer Stärke ,

4 „ . Maßholder ,
1 Stamm Birnbaum ,
8 Stämme Schwarzpappel ,

47 „ Silberpappel ,
4 „ Erlen ,

27 „ Weiden ,
23 Stück haselne Stangen , und

300 „ haselne Kübelreifstangen .
Freitag , den lO . Januar daselbst :

274'/ , Klafter Eichen -, Ruschen - , Eschen - und
Weichholz, Scheit - u . Prügelhokz ,

OV» ,, unaufbereitetes Stockholz .
Samstag , den 11 . Januar daselbst :

16,950 Stück gemischte Hart - und Weichholz -
Wellen ,

6 Loos Schlagraum .
Die Zusammenkunft ist jeweils früh 9 Uhr in

oben bezeichneten Schlägen .
Karlsruhe , den 2s . Dezember 1850.

Großh . bad . BezirkSforstei .
L . Dengler .

« .733 . (3)3 . Karlsruhe . ( Holzverstcige -
rung .1 Aus dem gioßhcrz . Haretwalv , Foistb -zirk
Friedrichsthal , werden öffentlich versteigert ,

Freitag , den 3. Januar 1851,
Distrikt Weinsul :

168Stämme Eichen - , Holländer - , Bau - und
Nutzholz,

6' /r Klafter eichene » Scheitholz ( Werkholz) ,
8V, » » ditto ( Brennholz ) ,
4 ' /e ,, buchenes ditio ,
6' /» » bukdcnes und eichenes P - ügetholz.
Die Zusammenkunft ist früh 9 Uhr auf der Frie-

diichSihaler Allee am Fricdiichsthaftr -Allee - Thor .
Samstag , den 4 . Januar ,

Distrikt Lipptislach und Lachersul:
132 Stämme eichenes Bauholz ,
5V4 Klafter eichenes Scheitholz ( Wcrkholz) ,
6V« ,, „ ritto (Brennholz ) ,
17 ' /, » buchenes Peiigelholz .
Die Zusammenkunft ist ftüh 9 Uhr auf dem H . rcen-

wcg bei Srut . » s e
Karlsruhe, den 24 . Dezember 1850.

Großh . bav . Hof- Forstamt .
v . Schönau .

« .718 s3) 3 . Mtttelbcrg . ( Brennholzvcr -
stetgrrnng .) In diesseitigen Domanenwalvungen
werden versteigert,

Mittwoch , den 6 . Januar 185l ,
im Distrikt Salzlake :

98 Klafter buchenes Sche terholz,
1 » eichenes dto .

56V2 » bt keneS dto .
15 ' / , ,, tanneneS dto .
55'/ , „ buchene - Prügelholz ,

121 ' / , ,, birkenes u . gemischtes Prügelholz , und
15,450 Stück buchene W - llcn.
Die Zusamnunklinft ist früh 9 Uhr in Mooödronn

beim Gasthaus z »m Hirsch .
Mittclberg , den 26 . Dezember 1850.

Großh . bav . BezirkSforstei.
H a r t w e g.

« .709. (3)3 . Nr . 55,127 . Mosbach . ( Dieb¬
stahl und Fahndung ) In der Nacht vom 12 .
auf den 13 . d . M wurden dem Petrr Heuß von
Diedesheim aus dem zwciien Stock seines Wo - nhau -
s.S mittelst EinstcigenS

1) 20 Pfund gehechelter Hanf , im Werthe von 6 fl.
40 kr

2) 25 Ellen flachSwergencS gebleichtes Tuch , im
Werth « von 4 fl 15 kr.

3) Eine schwacztaffentne Schürze , im Werthe von
Ist

4) Ein schwarzes McrinohalStuch mit Frans .n, rm
Wetthe von 1 fl.

5) l ' /z Simri Mehl , s g . Vorlauf , im Werthe von
1 st . >2 kr.

6) Ein altes zwillchemS Säckchen, im Werthe von
8 kr .

7) 4 Laibe Schwarzbrot », im Werthe von 28 kr.,
entwendet, was wir bihufs der F hndung hiermit
veröffentlichen.

MoSbach, den 20 Dezember 1350.
Großh . bas . Bezirksamt .

Roder .
vät v . Berg .

« 702 . (3)3. Nr . 37,173 . Säckingen . ( Fahr, -
düng ) Am 20 b . M . wurde dem Knecht dcS WMhS
Döbele von Zell aus seinem Wag n auf der Land-
straße zwischen hier und Base ! eine Gelvgurte mit
330 fl. in Krorienthale - li ent vcndct.

Der Entwendung dringe , d verdächtig ist Rcinbard
Graf von Leutmpl, Kant . aargams >rcn B z rksamrs
Culm . welcher fich sofort stachlig macht«, und schon
früher die Absicht ausgesprochen haben soll , sich nach
Amerika zu deacben. od r ia Rotterdam ein Engage¬
ment als schiff .r zu suchen .

Wir ersuchen sämmtliche resp . Polizei « und Justiz ,
behöcden des In - und Auslandes auf denselben fahn¬
den und ihn im BetrclungSfall hicher ablicsein lassen
zu wollen. '

Derselbe arbntete früher in einer Spinnerei zu
Turgi bei Baden im Aargau , versteht an ch das Schmiev -
Handwerk , uad hat wahrscheinlicheinen vom aargaui¬
schen Bezirksamt Culm ausgestellten Heimothscheia zu
seiner Legitimation bei fich.

Signalement
des Reinhard Graf von Leutwpl .Alt- r, 26 ' / , Jahre .

Größe , 5 ' 3".
Statur , unt rsetzt -
Gesicht, läng ich
Gesichtsfarbe , blaß .
Haare , dunkelblond.
Augen, blau , tiefliegend.
Rase , stumpf.
Mund , mittler , mit dicken Lippen.
Bart , schwach .

Kleidung : dunkle Jacke, graue Hosco, offene
Weste, schwarze Schilvkappe.

Säckmgen, den 27. Dezember 1850.
Großh . bad Bezirksamt.

Leiber .
« .784 . Nr . 43,199 . Freibnrg . ( Fahndung . )Karl Winterhalter , Oeler vom Schänzle , steht

dahier wegen Urkundenfälschung in Untersuchungund hat sich derselben durch die Flucht entzogen .Wir ersuchen die Polizeibehörden , auf denselben
fahnden und ihn im Betretungsfalle gefänglich
hieher einliefern zu lassen. Zugleich schließen wir
ein Signalement desselben an .

Signalement .
Derselbe ist46 Jahre alt , 5^8" groß , ziemlich unter¬

setzter Statur , hat eine gesunde Gesichtsfarbe und
krauses Haar . — Derselbe trägt meistens Kleidungvon hellgrauer Farbe , und namentlich einen sol¬
chen Wamms .

Freiburg , den 26 . Dezember l850 .
Großh . bav . Stadtamt .

v . Hennin .
« 753. ( 3 ) 2. Nr . 173. Waldshut . ( Auf -

forderung und Fahndung .) FabrikantJoseph
Maier von Thiengen , gegen welchen wir wegen
boshafter Zahlungsflüchtigkeit eine Untersuchung
eingeleitet haben , hat sich von Hause entfernt , und
dadurch der Untersuchung entzogen .

Derselbe wird hiermit aufgefordert , sich alsbald
dahier zu stellen , und sich über das ihm zur Last
liegende Verbrechen zu verantworten , wlvrigen -
falls nach Lage der Akten gegen ihn erkannt würde .

Zugleich ersuchen wir sämmtliche Behörden , auf
Joseph Maier zu fahnden , und ihn auf Betreten
gefänglich hierher abzuliefern .

Derselbe ist 39 Jahre alt , von mittlerer Größe ,
untersetzter Statur , hat braune Haare , eine ge¬
sunde Gesichtsfarbe , spitze Nase und mangelhafte
Zähne .

WasdShut , den 27 . Dezember 1850.
Großh . bad . Bezirksamt .

A ch e r t .
vät . Wörner , A . j .

« .769. Nr . 40,156 . Kenzingen . ( Auffor¬
derung . ) Bei der heute stattgehabten Rekruten -
auShebung für 1850 haben sich nachstehendePflich¬
tige nicht eingefunden , weßhalb sie aufgeforbertwerden , sich

binnen 4 Wochen
dahier zu stellen, widrigenfalls sie in die gesetzlicheGeldstrafe von 800 fl. verfällt und des OrtS - und
Staatsbürgerrechts verlustig erklärt würden .
Loos - Nr . 10. Leonhard Müller von Hecklingcn.

„ 17. Karl Kaiser von Kenzingen .
„ 22. Baptist Zimmermann von En¬

dingen .
„ 24 . Fridolin Roth von Riegel .
„ 33. Valentin Iber von Niederhausen .
„ 53 . Philipp Hohl von Riegel .
„ 58. Anton Röh r l e von Endingeo .
„ 61 . Michael Späth von Kenzingen .
„ 9 t. Michael Titel von Riegel .
,, 102 . Kaspar M aier von Kenzingen .
,, 105. Michael Schönstein von Nieder¬

hausen.
„ 107. Leo Linemann von Kenzingen .
„ 126. Theodor Heinrich Kurrus von

Endingen .
„ 167. Theod . Schwarz von Kenzingen .
„ 180. Joseph Wehrte von Riegel .
„ 181 . BenjaminEngler vonKenzingen .
„ 188. JosephMezgervonNieberhausen .
„ 194. Joseph Beck von Kenzingen .

Kenzingen , 4. Dezember >85".
Großh . bad . Bezirksamt .

« .775. ( 3) l . Nr . 36. Heidelberg . ( Auffor¬
derung .)

Die Konskription pro 1850 betreff .Bei der am 23 . und -4 . d . MtS . vorgenommenen
Rekrutenaushebung find nachstehende Konskrip¬
tionspflichtige unentschuldigt auSgeblieben , und
werden daher aufgefordert , sich

innerhalb 6 Wochen
dahier zu stellen , widrigenfalls sie der Refraktion
für schuldig erklärt , und vorbehaltlich der persön¬
lichen Bestrafung im Betretungsfalle in die gesetz¬liche Strafe von 8 fl. verfällt würden .

Die Abwesenden sind :
Michael Schmitt von Altenbach, LooS-Nr . 3 ;Karl Friedrich Wißler , LooS -Nr . 73 ; Friedrich

Broßart , Loos- Nr . 106 ldiese beiden Letzter»
find in der hiesigen Entbindungsanstalt geboren ,und ihr Wohnort ist bisher unbekannt geblieben 1;Joh . Gg . Miltner v . Dossenheim, Loos- Nr . l >6 ;
Phil . Jakob O edel v . Heidelberg , LooS - Nr . 144 ;Gg . Adam Kling v. Wilhelmsfeld , Loos- Nr . 198 ;Jäh . Nikol. Bauer von Schönäu » LooS- Nr . 22" ;Friedrich Malloch , Loos- Nr . 22 , (von ihm giltdas zu Loos-Nr . >06 Gesagte, ; Joseph Adam
Maier von Heidelberg , LooS-Nr . 269.

Heidelberg , den 27 . Dezember 1850.
Großh . bad . Obetamt .

Lang .
« .744 . Nr . 28,198. Radolphzell . ( Urtheil .)

Nr . 14,4l1 . I . Sen . I . U. S .
gegen

Kaufmann Rudolph Debrunner
von Konstanz,

wegen Theilnahme am Hochver¬
rat - ,

wird auf ungehorsames Ausbleiben des Angeschul¬
digten zu Recht erkannt :

DerAngeschuldigteRudolph Debrunner
sey der Theilnahme am Hochverrathe für
schuldig zu erklären und deßhalb zur Er¬
stehung einer gemeinen Zuchthausstrafe von
zehn Jahren , oder zu sechs Jahren Einzelhaftund einem Jahre Zuchthaus ; ferner zum Er¬
sätze des durch die vorjährige Mairevolutioa
verursachten Schadens — unter sammtver -
bindltcher Haftbarkeit mit den übrigen Theil -
nehmeru — außerdem aber zum Ersätze fol¬
gender , dem Staate und Privaten durch ge-



wattsame Abnöt - igung entzogenen Gummen :
1) Der unterm 28 . Juni v . I . bei großh . Eisen¬

bahnkaffe , groß - . Postamte und großh . Do¬
mänenverwaltung Baden erhobenen Staats¬
gelder , zus . im Betrage von . 897 fl . 58 kr .
sowie der am 5 . Juli auf der AmtSkanzlei zu
Donaueschingen hinweggenommenen 1600 fl.

2 ) DeS Werthes der am 5 . und 6. Juli v. J . den
Bürgern zu Aasen und Pfohren abgenomme¬
nen 11 Pferde mit . 2420 fl.

3 ) DeS Werthes der am 8 . Juli v . I . bei dem
gräflich von Egenberg ' schen Rentamte zu
Singen weggenommenen 4 Stück Kühe , 20
Sester Erbsen , 230 Gest . Haber und 40 Erst .
Mischelfrucht , zus . im Werthe v. 564 fl . 40 kr.

4) Der am gleichen Tage vom Steuererheher
Weber zu Singen und Accisor Gras zu
Böhringen erhobenen Staatsgelder , im Be¬
trage von . . . . . . . 721 fl . 3 kr .
sowie der zugleich dem Posthalter Perolaz
von Singen abgenommenen Summe ». 60 fl .

5) Des WertheS der aus dem Keller der Gräfin
von Langenstein auf der Insel Mainau
abgeführten 287 Maß 1846er Wein zu 40 fl.
per Ohm , und 55 Maß 1848er zu 20 — 22 fl.,
mithin im ungefähren Betrag von . 120 fl.

— soweit nicht schon einzelne dieser Beträge in¬
zwischen ersetzt worden find ; — endlich zur Tragung
der Untersuchung « - und Btraserstehungskosten zu
» erurtheilen .

L . R . W .
Dessen zur Urkunde wurde gegenwärtiges Ur -

theil auf den Grund der im Anhänge enthaltenen
EntscheidungSgründe ausgefertigt und mit dem
größer » GerichtSinfiegel versehen .

So geschehen
Konstanz , den 11. Dezember 1850 .

Großh . bad . Hofgericht des SeekreiseS .
Kieffer . ( L . 8 .) Martin .

Vorstehendes Urtheil wird hiermit dem Berur -
theilten auf diesem Wege verkündet .

Radolphzell , den 25 . Dezember 1850 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Blattmann .
« .785 . (3) 1 . Nr . 52,995 . Rastatt . ( Ber -

säumungSerkenntniß . )
I . S . der Ehefrau des Johann Adam
Hirth von Gaggenau gegen ihren
Ehemann , wegen BermögenSabsvnde -
rung .

Beschluß .
Auf den Grund der in der Klagschrift vom 3 . v .

MtS . vorgetragenen Thatsachen , insbesondere des
Vermögens - und Schuldenstandes des Beklagten ,
wodurch die Klage faktisch , und des Art . 1443 L . R .,
wodurch fie rechtlich als begründet erscheint ;

nach Ansicht ferner der Belege über die Ein¬
rückung der Verfügung vom 4 . v . Mt «, in die be¬
treffenden öffentlichen Blätter ;

in Anbetracht , daß Beklagter weder in Person
noch durch einen Bevollmächtigten in der heutigen
Tagfahrt erschienen ist, ergeht auf klägerischeS An¬
rufen und mit Rücksicht auf Z . 287 . 654 P .O .

VersäumungSerkenntniß .
« . Es wird 'das Thatsächlichc des KlagvortragS

für zugestanden angenommen , jede Schutz¬
rede für versäumt erklärt , und

d . I . S . ( wie oben ) zu Recht erkannt , eS scp
das Vermögen der Klägerin von jenem des
Beklagten abzusondern , unterBerfällung de -
Letztern in die Kosten .

Rastatt , den 18 . Dezember 1850 .
Großh . bad . Oberamt .

vr . S ch ü t t .
L .755 . Nr . 45,562 . WaldShut . ( Versäu¬

mungSerkenntniß . )
In Sachen

des Johann Winkler von Ber -

Wangen , Klägers ,
gegen .

Bierbrauer Kleinen ^ Welte von
Hauenstein , Beklagten ,

Forderung betr .
AufAnrufen des Klägers und in Erwägung , daß

die Klage nach L .R .S . 1134 in Rechten
'

begründet
erscheint , sowie mit Bezug auf tz. 311 und 169 der
Pr .Ord . wegen der Kosten wird durch

VersäumungSerkenntniß
der Klagvortrag für zugestandcn angenommen ,
jede Schutzrede für versäumt erklärt und erkannt :

„ DerBeklagte fey schuldig . die eingeklagte
Forderung von 28 fl . mit Zinsen zu 5°/ « von
Martini 1847 an

binnen 14 Tagen
bei ErekutionSvermeidung zu bezahlen und
die Kosten zu tragen ."

V . R . W .
Diese « wird dem Beklagten auf diesem Wege

eröffnet . ^
WaldShut , den 14. Dezember 1850 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Baumgartner .

« .655 . ( 3) 3 . Nr . 46,791 . Bühl , ( » ufforde -
ruog .) Die großhcrz . GeneralftaatSkasse hat gegen
Johann Rcinsrieb von Schwarza « , unter Angabe :

Derselbe , bis zum Ausbruche der vorjährigen
Revolution gewesener Korporal im ehemaligen
1 . Jnfantericregimeut , habe die ihm durch Wahl
der meuterischen Soldaten angeborene Stelle
eines Feldwebels angenommcn , als solcher in
den Gefechten bei Waghäufil und Micheldach
gegen die BundcStruppen fungirt ; sep reßhalb
durch Erkenntnis des groß » Kriegsgerichts in
Karlsruhe vom 3 . April 1850 der Treulosigkeit
für schuldig erklärt , und zu einer Strafe verur -
theilt worden , folglich nach L R .S . 13s2 ff. auch
verbunden , den durch seme Handlungen beför¬
derten Gcsammterfolg der Revolution , insbe¬
sondere den dadurch drr großh . Staatskasse ver¬
ursachten Scharen von wenigstens 3,000,000 fl.
sawrntverbindlich ersetzen zu helfen —

um dessen Verurthrilung gebeten , der großh . Staats -

kaffe den ihr durch die Revolution des Jahres >819
entstandenen Schaden von ungefähr 3,000 .000 fl . ,
over ta nachträglich zu bestimmendem « - trage , samml -
verbindlich mit den übrigen Theilnehmern an jenem
Aufstande , zu ersetzen und die Streitkosten zu tragen .

Unter Gestattung schriftlichen Verfahrens für die

Klägerin wird der vff . nkunrig flüchtige Beklagte auf -

gefordrrt , entweder in der auf
Dienstag , den 28 . Januar 1851 ,

Vormittags 8 Uhr ,
bestimmten Tagfahrt dahier mündlich oder spätestens
brs dahin schriftlich sich auf die Klage vernehmen zu
lassen , rvidrigens das T - atsächliche de . selben für zu-

gcstanden , etwaige Tchutzreden aber für versäumt
erklärt würden

Bühl , den 18 Dezember 1850
Groß - , bad . Bezirksamt .

Heil .
« .435 (3) 3 . Nr . 39,401 . Bruchsal . ( Vor -

ladung . ) I . S . der Joh . Philipp Rinakleb ' S
Wittwe in Büchenau gegen ihre Kinder Theresia ,
Philipp , und Konsorten allda , Aufhebung einer Ver -
mögensübergabe betr . , hat Klägerin durch Oberge »
richtSadvokat Specht dahier vorgetragen : Im De¬
zember 1848 habe fie mit ihren Kindern eine fürsorg¬
liche BermögenSübcrgabe vorgenommeu , wobei unter
Andern bedungen worden , daß sie , wenn Eines ihrer
Kinder seine übergabsmäßigen Verbindlichkeiten nicht
erfülle , zur Wtedcraufhedung derselben berechtigt sep.
Da der Beklagte Anton Ring kleb flüchtig und sein
Vermögen mit Beschlag belegt sep , so sep nunmehr
diese Bedingung ihm gegenüber eingetreten . Zum
Beweise des Lorgetrageaen wird sich auf die erhobene
Bermögensübcrgabsurkunde berufen , und gebeten , zu
erkennen , es sep die fragliche Bermögensübergabr für
aufgehoben zu erklären .

Auf diese Klage wird nunmehr Tagfahrt zur Ber -
Handlung und zur Produktion der angerufenen Ur¬
kunde auf

Dienstag , den 14 . Januar 1851 ,
früh 10 Uhr ,

anberaumt , wozu der flüchtige Beklagte auf diesem
Wege bei Vermeidung der RechtSnachtheile , daß sonst
der thatsächliche Klagvortrag für zugestanden , jede
Schutzrede für versäumt ; und die produzirte Urkunde
für anerkannt angenommen würde , anher vorgeladen
wird .

Bruchsal , den 9 . Dezember 1850 .
Großh . bad . Oberamt .

G a u t i e r .
« 598 . ( 3) 3 . Aschaffenburg . ( Bekannt¬

machung .) Anna Barbara Freifrau von FrapS ,
geb . Schäfer , Wittwe des früher verlebten königl .
baper . Kämmerers und fürstl . Leiningen ' schen Hof -
marschall - Freiherr » Kasimir v . FrapS zu Amor -
bach, ist am 29 . September 1845 auf ihrem Gute zu
Freinsheim , Kantons Dürkheim in der bayerischen
Pfalz , mit Tod abgegangeo .

DaS Borhandenseyn einer letztwilligen Verfügung ,
durch welche fie ihr gesammtes bewegliches und unbe¬
wegliches Vermögen als unveräußerlich erklärt ,
und zunächst ihrer einzigen Tochter , nach deren Able¬
ben aber den Kindern derselben , ihren Enkeln , zuge -
wendet wissen will , kann der Umstand , daß die Fibei -
kommiserben noch minderjährig find , machten gericht¬
liches Einschreiten nothwendig .

Um nua zur Kcnntntß drS SchuldenstandeS der
Nachlaßmaffe , deren Bestand bis jetzt nicht hergestellt
werden konnte , zu gelangen , wird Anmeldungster¬
min auf

Montag , den 10 . Februar 1851 ,
Vormittag « 9 Uhr ,

bei tinic .fertigten ! Gerichte anberaumt .
An dieser Tagfahrt haben alle Maffegläubtger ihre

Forderungen anzumelden und liquid zu stellen , an¬
sonsten auf fie bei Auseinandersetzung vcS Nachlasses
keine Rücksicht genommen werden könnte . Auch über
die Art der Passioendeckung und die Bezeichnung der
hierzu e forderlichen Maffetheile werden an diesem
Termine Anträge gewärtigt , und sollen Beschlüsse ge¬
faßt werden .

Eine Nichtdcthciligung an letzteru Handlungen hat
die Annahme der Zustimmung zu den Anträgen und
Beschlüssen der handelnden Mehrheit zur Folge .

Aschaffcnburg , den 6 . Dezember 1350 .
Königl . baper . « reis - und Stadtgericht .

Frhr . v . Mulzer , Direktor .
Eglert .

« 696 . ( 3 ) 2 . Nr . 34,810 - Donaueschingen .
( Aufforderung .) Der großh . Fiskus hat um die
Einweisung in Besitz und Gewähr des Nachlasses des
ledig «erstorbenen Martin Döschle von Unadingen ,
im Betrage von 220 fl -, nach L R . S . 770 nachgesucht .
Die allenfallfigen Erben haben ihre Ansprüche

binnen 6 Wochen
geltend zu machen , widrigenfalls dem gedachten Ge¬
such ohne Weiteres stattgegeden wird .

Donaueschingen , den 17 . Dezember 1850 -
Großh . bav . Bezirksamt .

Speer .
« .637 . (3) 2 . Nr . 26,810 - Werthetm . ( Auf -

sorverung . ) Die
Verlaffenschaft des verstorbenen Bäcker¬
meisters PH . Fr . Ulzhöfer von hier ,

jetzt
die Bitte dessen Wittwe um Einsetzung
in Besitz und Gewähr betr .

Wird auf den Grund obiger Bitte
verfügt :

Die gesetzlichen Erben des Bäckermeisters PH . Fr .
Ulzhöfer von hier haben auf dessen Nachlaß verzich¬
tet , und trägt nun dessen Wittwe Sophie , geb . Wan «
ncis , darauf an , sie ta Besitz und Gewähr dieser
Verlaffenschaft einzusetzen .

Es werden daher Alle , welche gegen diesen Antrag
Einsprache machen wollen , aufgesorbert , dies

binnen 6 Wochen
zu thun , widrigenfalls demseiben entsprochen wer¬
den soll .

Wertheim , den 20 . Dezember 1850 .
Großh . bad . Stadt - und Landamt .

vr . Puchelt
vät . Frep , Akt .

« .758 . Nr . 41,575 . Lenzingen . ( Auffor -

derung .)
I . G . M . Anna Rrngwald von
Wagenstadt gegen ihren Ehemann
Müller Krllp von dort — Vermö¬
gensabsonderung betr .

Die Ehefrau desMüllerS Kill - von Wagenstadt
hat vorgetragcn , daß fie sich im Jahr 1835 mit dem
Beklagten verehelicht und gesetzliche Gütergemem -
schaft bedungen habe ; es seyen von ihr für II3o fl.
Liegenschaften in die Ehe eingebracht , und während
derselben verkauft worden ; nur ein Grundstück im
Werth von 150 fl . sep noch vorhanden .

Da der Beklagte nun wegen Theilnahme an der
Mairevolution zum Ersätze deS dem Staate zuge¬
fügten Schadens verurtherlt sep , so trägt fie auf
Vermögensabsonveruug an , und bittet , ihr den
vorhandenen Acker in natura und den Ersatz von
1135 fl. zuzuerkennen .

Der flüchtige Beklagte wird nun aufgefordert ,
sich

binnen 14 Tagen
hierüber zu erklären , widrigens der thatsächliche
Bortrag der Klage für zugestanden angenommen .

und der Beklagte mit allen Gchutzreden ausge¬
schlossen wird .

Lenzingen , den 21 . Dezember 1850 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Meier .
vüt . A. Frei .

« 614 . ( 3) 3 . Nr . 24,338 . Bonndorf . ( Auf -
forderung .) Der Maurer Johann Baptist Meier
von Detzeln ist schon seit 30 Jahren von Hause ab¬
wesend , ohne daßssein Aufenthalt während dieser Zeit
bekannt worden wäre .

Auf den Antrag seiner Verwandten wird derselbe
nun aufgesorbert , sich

binnen Jahresfrist
um sein in 170 fl . bestehendes Vermögen zu melden ,
widrigen - er für verschollen erklärt , und dal Vermö¬
gen seinen erbberechtigten Verwandten gegen Kau¬
tion in fürsorglichen Besitz übergeben würde .

Lvnndorf , den 17 . Dezember 1850 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Ganter .
vät Müller , Aktuar .

« 726 . (3) 2 . Waldklrch . ( Lrbvorladung . )
Der seit längerer Zeit abwesende Franz Joseph
Kanstinger von Oderwieden ist zur Erbschaft seines
im September d- I . verstorbenen Vaters Michael
Kanstinger von da berufen . Derselbe wird hiemit ,
da dessen Aufenthaltsort nicht bekannt ist, auf diesem
Wege aufgesorbert , seine Erbansprüche

innerhalb 6 Monaten » ä »to
dahier um so gewisser geltend zu machen , als sonst die
Erbschaft ionBetrage von 281 fl 17 kr. lediglich Jenen
zugetheilt werden würde , welchen fie zukäme , wenn er
zur Zeit des ErbanfallS gar nicht mehr am Leben ge¬
wesen wäre .

Waldktrch , den 27 . Dezember 1850 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Näher .
eät . Oswald , Notar -Verw .

« .693 . (3 )2 . Nr . 7300 . Bruchsal . ( Erb -
Vorladung ) Ferdinand Z öller , ledig und groß -
jährig , von Untergrombach , ist zur Erbschaft an dem
Vcrmögcnsnachlaß seiner verstorbenen Mutter , der
Peter Joseph ZöIler Wittwe , Theresia , geb . Zip «
perle von da , berufen . Da dessen Aufenthaltsort
unbekannt ist , so wird er hiermit aufgefordert , sich
über Len Antritt besagter Erbschaft persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte

binnen drei Monaten
zu erklären , andernfalls dicseErbschaft lediglich Denen
zugetheilt wird , welchen fie zukäme , wenn er zur Zeit
deS ErbanfallS nicht mehr gelebt hätte .

Bruchsal , den 24 . Dezember 1850 .
Großh . bad . AmtSrevisorat .

Jauch
vät . Molitor , Kommissär .

« .. 692 . ( 3 ) 2 . Nr . 7222 . Bühl . ( Erbvor -
ladung . ) Zur Erbschaft de- am 25 . Oktober d . I .
verstorbenen Peter Krönig , gewesener Bürger und
Rebmann in Kappel , ist dessen Sohn Eusebius Krö¬
nt gvon dort berufen .

Da jedoch dessen Aufenthalt nicht bekannt , so Wird
derselbe hiemit aufgefordert ,

innerhalb 3 Monaten , von heute an ,
sich dahier zu melden , und den ihn treffenden Antheil
in Empfang zu nehmen , andernfalls solcher Den¬
jenigen würde zugetheilt werden , welchen er zukäme ,
wenn der genauute Eusebius Krönig zur Zeit des
Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Bühl , den 24 . Dezember 1850 .
Groß » , bad Amtsrevisorat .

Rheinboldt .
rät . Finck .

« .623 . (3) 3 . Nr . 7970 . Freiburg i . Br . ( Erb -
vorlavuag ) Herr Graf Adolph von Andlaw
von Freiburg im BreiSgau , welcher sich vor mehreren
Jahrrn nach Algier begeben hat , und dessen Aufent¬
haltsort unbekannt ist, ist auf Absterben seiner Fräu¬
lein Schwester , Gräfin Camilla v. Andlaw , und
seiner Mutter , Gräfia Karoline v . Andlaw , geborne
Freiin v . Falkenstein , zur Erbschaft berufen . Herr
Graf Adolph v . Andlaw wird andmch zu den nöthig
gewordenen Libtheilungen mit Frist

von drei Monaten
mit dem Bemerken vorgelaocn , daß im Falle seine -
Nichterscheinens die Erbschaften lediglich Denjenigen
zugetheilt werden , welchen fie zukämen , wenn derVor -
gciavene zur Zeit des ErbaufallS nicht mehr am Leben
gewesen wäre .

Fretdurg i. Br , den 12 . Dezember 1850 .
Großh . bad . StadtamtSrevisorat .

Hermann z .
vät . Hornecker .

« .688 . (3) 2 . Nr . 9067 . Lörrach . ( Erbvor -
ladung . ) Auf Ableben der lebten Christin « Bar -
bara Grether von Lörrach ist dem abwesenden Karl
Best von da , dessen Aufenthaltsort dahier unbekannt
ist, ein Vermögen von 270 fl . 50 kr . zugefallen .

Derselbe wird hierdurch aufgesorbert , sich
binnen drei Monaten

zur Empfangnahme seines ErdtheilS dahier um so ge¬
wisser zu melden , als sonst letzterer lediglich Denjeni¬
gen zugewiesen würde , denen er zukäme , wenn Karl
Best zur Zeit de« ErbanfallS nicht mehr am Leben
gewesen wäre .

Lörrach , den 20 . Dezember 1850 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

« 679 . (2) 2 . Nr . 23 ^241 . Eppingen . ( Schul -
denliquidatton . ) Gegen die LermögenSmaffede «
KüferS und Löwenwirths Joseph Schrittner von
Tiefenbach ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum Rich -
tigstellungs - und LorzugSverfahrcn auf

Dienstag , den 14. Januar 1851 ,
Vormittag - 8 Uhr ,

auf diesseitiger AmtSkanzlei festgesetzt ; wo alle Die¬
jenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per -
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche fie geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung deS Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger
und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Rach¬
laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg¬
vergleiche und Ernennung des MassepstegerS und
GlaubigerauSschuffeS die Richterschetnenden als der
Mehrheit der Erschienenen beitreteud angesehen werden .

Eppingen , den 16 . Dezember 1850 .
Groß - , bad . Bezirksamt .

Müller .

« 652 . (2) 2 . Nr . 26,909 . « retten . ( Schulden¬
liquidation .) Gegen die Brrlaffenschastsmaffe de«
Wagners Andrea - Schühle von Zaiser Haufen ist
Gant erkannt , und Tagfahrt zum RichtigstellungS -
und Vorzug - verfahren auf

Montag , den 13 . Januar 1851 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger AmtSkanzlei festgesetzt ; wo alle Die¬
jenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse »u machen gedenken , solche,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per .
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfand - rechte , welche fie geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der BeweiSurkundcn oder
Antretung deS Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger
und ein GläubigerauSfchuß ernannt , Borg » und Rach -
laßvergletche versucht , und sollen in Bezug auf Borg¬
vergleiche und Ernennung de« Maffepfleger - und
GlaubigerauSschuffeS die Nichterscheineaden als der
Mehrheit der Erschienenen beitretead angesehen werden .

Breiten , den 6 . Dezember 1850 .
Großh . bad . Bezirksamt .

G a u p p .
vät . Göppert , S . j .

« .597 . (2 (2 . Nr . 54,314 . MoSbach . ( Schul -
denltquidatton .) Ueder das V . rmögen de« Georg
Pcter Schmitt von HaßmerShcim haben wir Gant
erkannt , und wird Tagfahrt zum Richtigstellungs -
und LorzugSverfahrcn auf

Donnerstag , den 15 . Januar 1851 ,
früh 8 Uhr ,

anberaumt .
Wer nun aus was immer fitr eine « Grunde

einen Anspruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat
solchen in genannter Tagfahrt , bet Vermeidung des
Ausschlusses von der Masse , schriftlich oder münd¬
lich , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte
dahier anzumelden , die etwaigenVo zugS - oderUnter -
pfandSrechte zu bezeichnen , und zugleich die ihm zu
Gebote stehenden Beweise sowohl hinsichtlich der Rich¬
tigkeit , als auch wegen des Vorzugsrecht - der For - '

derung anzutreten .
Auch wird an diesem Tage ein Borg - und Nach «

laßvcrgleich versucht , dann ein Maffepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , und sollen hinsicht¬
lich der beiden letzten Punkte und hinsichtlich de-
Borgvcrgleichs die Nichterscheinenden als der Mehr¬
heit det Erschienenen beitretend angesehen « erden .

MoSbach , den 16 . Dezember 1850 .
Großh . bad . Bezirksamt .

N o b e r .
vät . v . Berg , Aktuar .

« .507 . (3) 3 . Nr . 53,453 . MoSbach . ( Schul ,
denliq u id ation .) Ueder da - Vermögen des Phil .
Edler von ASbach haben wir Gant erkannt und wird
Tagfahrt zum Richtigstellung « - und LorzugSverfah -
ren auf

Donnerstag , den 29 . Januar 1851 ,
früh 8 Uhr ,

anberaumt .
Wer nun aus was immer für einem Grunde einen

Anspruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat
solchen in genannter Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus «
fchluffes von der Masse , schriftlich oder mündlich , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte dahier anzu¬
melden , die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte
zu bezeichnen , und zugleich die ihm zu Gebote stehen¬
den Beweise sowohl hinsichtlich der Richtigkeit , als
auch wegen de« Vorzugsrecht « der Forderung anzu¬
treten .

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nach¬
laßvergleich versucht , dann ein Maffepfleger und ein
Gläubigerausschuß ernannt , und sollen hinsichtlich der
beiden letzten Punkte und hinsichtlich des Borgver -
aleichS die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Er¬
schienenen bettretend angesehen werden .

MoSbach , den 10 . Dezember 1850 .
Groß » , bad . Bezirksamt .

N o b e r . -
vät . v . Berg , Skt .

« 667 . (2) 2. Nr . 21,689 . Gengenbach , ( Schul -
denliqutdation . ) Gegen Schmied Christian
Grether von Gengenbach ist Gant erkannt , und
Tagfahrt zum Richtigstellung « - und Vorzug - ver¬
fahren auf

Freitag , den 24 . Januar 1851 , >
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger AmtSkanzlei festgesetzt, wo alle Die -
je » igen , welche aus was immer für einem Grunde An¬
sprüche an die Gantmaffe zu machen gedenken , solche,
bei Vermeidung deS Ausschlusses von der Gant ,
persönlich orer durch gehörig Bevollmächtigle , schrift¬
lich ober mündlich anzumclven , und zugleich die etwai -
gen Vorzugs - und UnterpsanvSrechte , welche fie geltend
mache » wollen , zu bezeichnen haben , uno zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung ber BeweiSurkuuden oder An¬
tretung deS Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werben in der Tagfahrt ein Maffepfleger
und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach¬
laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg -
Vergleiche und Ernennung des MassepstegerS und
GläubigerauSschuffe « die Nichierschciacndcn als der
Mehrheit der Erschienenen beitreteud angesehen werden .

Gengenbach , den 21 . Dezember 1850 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Dill .
« .765 . (3) 1 . Nr . 48,727 . Bühl . ( AktuarS -

stelle . ) Bei hiesigem Amte soll die Stelle eine -
Aktuars für die Justiz möglichst bald durch einen
Rechtspraktikanten oder Skribenten besetzt werden .
Die Lusttragenden wollen sich anher melden .

Bühl , den 27 . Dezember 1850 .
Großh . bad . Bezirksamt .

B e tz i n g e r .
« .742 . (2) 2 . Stocka « . ( Erledigte Stellen .)

Bei rieffectigcr Stelle ist ein Sktuariat mit einem
Gehalt von 350 fl- und den gewöhnlichen Sccidenzien
erledigt , und soll bis zum 1 . Februar 1851 beietzt
werden . Eben so kann auf jene Zeit ein gewandter
Dekopist gegen ein Einkommen von etwa 300 fl - Be¬
schäftigung finden . Bewerber wollen sich unter Vor -

läge ihrer Zeugnisse alSbalo aa den Unterzeichneten
wenden .

"
.

Stocka « , den 27 . Dezember 18a0 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Otto .
« .590 (3) 1- Die erste Gehilfenstelle bei der Do -

mänenverwaltuug Durlach ist auf 1 . April d . I .
mit einem durch längere Praxis vollkommen em -

gearbeiteten Geschäftsmann zu besetzen . Gehalt
500 fl . —

Druck der G. Braun '
scheu Hofbuchdruckerei .
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